
                                                                                                                                             
 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2019 
 

 

Die ordentliche Mitgliederversammlung der brücke fand am Montag, den 29.04.2019 um 18:00 Uhr im 

Bürgerhaus im Raum Pijnacker statt. 

 

Es waren 49 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

 

Die Versammlung begann um 18:05 Uhr. 

 

Die Tagesordnung gliederte sich wie folgt: 

1. Begrüßung und Eröffnung 

2. Totengedenken 

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Verabschiedung der Tagesordnung 

4. Jahresbericht des Vorstands 

5. Finanzbericht des Kassierers 

6. Bericht der Kassenprüfer 

7. Aussprache (TOP 4-6) 

8. Wahl eines Wahlleiters/ einer Wahlleiterin 

9. Neuwahl des Vorstands 

a. Wahl einer/eines Vorsitzenden 

b. Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden 

c. Wahl einer Schriftführerin/eines Schriftführers 

d. Wahl einer Kassiererin/eines Kassierers 

e. Wahl von bis zu vier Beisitzer/innen 

10. Wahl zweier Kassenprüfer 

11. Anträge 

12. Quartiermanagerin Bärbel Andresen berichtet über das Soziale Halbjahr in Zusammenarbeit mit 

der Phorms-Schule, sowie über den „Mittagstisch“ 

13. Verschiedenes 

 

 

TOP 1 - Begrüßung und Eröffnung 

 
Die Vorsitzende Sigrid Hilbig eröffnet die Jahreshauptversammlung und begrüßt die anwesenden 

Mitglieder, sowie als Gast für die Stadt Steinbach den Stadtrat Norbert Möller. Sie erklärt, dass dieses 

Jahr wiederum eine Vorstandswahl ansteht, um den satzungsgemäßen Turnus beizubehalten. Sie erteilt 

Herrn Norbert Möller das Wort. 

 

Herr Möller bedankt sich über die Einladung und er ist gerne gekommen, um das Amt des Wahlleiters 

zu übernehmen. Er findet lobende Worte für den Verein und die gegenseitige Hilfe der Mitglieder. Die 

brücke ist ein Aushängeschild und unverzichtbar für die Stadt Steinbach. Gerne würde er selbst aktiv 

helfen, jedoch fehle ihm die Zeit.  

 

 

TOP 2 - Totengedenken 

 
Die Anwesenden erheben sich und Sigrid Hilbig bittet um einen Moment der Stille, um an die 

Verstorbenen zu gedenken. 

 



 

TOP 3 – Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Verabschiedung der 

Tagesordnung 

 
Die Einladung mit Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung ist termingerecht erfolgt. 

Änderungswünsche zur Tagesordnung liegen keine vor. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird 

festgestellt.  

 

 

TOP 4 – Jahresbericht des Vorstands 

 
Die Vorsitzende berichtet, dass der Vorstand nun seit einem guten halben Jahr in dieser Konstellation 

zusammenarbeitet. Nach einer Findungsphase verfolge man jetzt dieselben Ziele und verschiedene 

Vorhaben befinden sich kurz vor der Umsetzung. 

 

Die aktuelle Mitgliederzahl beläuft sich auf 392. Seit August 2018 konnten 23 Neumitglieder gewonnen 

werden. Das ausgesprochene Ziel von Frau Hilbig ist dieses Jahr das 400. Mitglied begrüßen zu dürfen. 

 

Im Jahre 2018 konnten 1520 Stunden Hilfeleistung gezählt werden. Gegenüber dem Jahr 2017 ist dies 

leicht rückläufig. Eventuell ist dies aber auch auf die Software-Umstellung und dem daraus etwaigen 

resultierenden Datenverlust zurückzuführen. Frau Hilbig dankte speziell dem Telefondienst, der mit 487 

Stunden den größten Teil der Hilfeleistungen ausmacht. Kurz danach folgt der Fahrdienst mit 460 

Stunden. An dieser Stelle macht sie deutlich, dass mehr Fahrer gebraucht werden und bittet um 

Unterstützung. Das PC-Team folgt mit 266 Stunden und auch der Besuchsdienst mit 173 Stunden ist 

nicht zu vergessen. 

 

Die monatlichen Sonntagskaffeenachmittage werden sehr gut angenommen und das Feedback ist sehr 

positiv, was dem gut funktionierenden Team, deren Kuchen und Deko zu zuschreiben ist. 

 

Die Vorsitzende dankt noch einmal allen Helfern und bittet um Applaus. 

 

Sie kündigt an, dieses Jahr mehr Pressearbeit zu betreiben, um somit mehr Präsenz in der Öffentlichkeit 

zu zeigen, aber auch um mehr Mitglieder, als auch Helfer für den Verein zu werben. 

 

 

TOP 5 – Finanzbericht des Kassierers 
 

Frau Mechthild Schneider trägt den Kassenbericht von August bis Dezember 2018 vor. Die Einnahmen 

betrugen 4717 €, davon 3693 € aus Spenden. Demgegenüber standen Ausgaben in Höhe von 2054,78 

€. Das Vermögen der brücke beläuft sich am 31.12.2018 auf 20775,50 €, davon 10670,43 € auf dem 

laufenden Konto und 10105,07 € auf dem Sparkonto. 

 

 

TOP 6 – Bericht der Kassenprüfer 

 
Frau Claudia Wittek trägt den Bericht der Kassenprüfer vor. Die Kassen- und Buchhaltungsunterlagen 

wurden am 11.04.2019 für den Zeitraum vom 1. August bis 31. Dezember 2018 von Frau Wittek und 

Frau Werning im brücke-Büro geprüft. Es haben sich keine Beanstandungen ergeben. Für die erste 

Prüfung im Jahr 2018 von 1. Januar bis 31. Juli liegt ebenfalls ein positiver Bericht vor. Sie beantragt, 

dem gesamten Vorstand Entlastung für das Geschäftsjahr 2018 zu erteilen. Diesem wird einstimmig, per 

Handzeichen, zugestimmt. 

 

 

 

 



TOP 7 – Aussprache (TOP 4-6) 

 
Es erfolgt die Nachfrage, wie die Spenden zustande kommen. Aus Datenschutzgründen darf der Name 

der Firma mit einer Großspende von 500€ nicht genannt werden. Ansonsten setzen sie sich zusammen 

von Privatpersonen, aber auch aus Trauerfällen, die um eine Spende, statt Blumen, an die brücke 

gebeten hatten. 

 

Es wird gebeten, die Zahlen zum Kassenbericht nächstes Jahr ebenfalls in Schriftform zur Verfügung 

gestellt zu bekommen. Man einigt sich, der Umwelt zuliebe, auf eine Projektion an die Wand. 

 

 

TOP 8 – Wahl eines Wahlleiters/ einer Wahlleiterin 

 
Auf Vorschlag von Sigrid Hilbig wird Herr Möller mit der Mehrheit der Stimmen zum Wahlleiter bestimmt. 

Es findet keine geheime Wahl statt. 

 

 

TOP 9 – Neuwahl des Vorstands 

 

a) Wahl einer/eines Vorsitzenden 
Frau Sigrid Hilbig wird vorgeschlagen. Sie wird einstimmig, bei einer Enthaltung, wiedergewählt. 

Sie nimmt die Wahl dankend an. 

  

b) Wahl einer/eines zweiten Vorsitzenden 
Frau Judith Ballwieser wird vorgeschlagen. Sie wird einstimmig, bei einer Enthaltung, 

wiedergewählt. Sie nimmt die Wahl dankend an.  

  

c) Wahl einer Schriftführerin/eines Schriftführers 

Frau Kerstin Hund wird vorgeschlagen. Sie wird einstimmig, bei einer Enthaltung, wiedergewählt. 

Sie nimmt die Wahl dankend an.  

  

d) Wahl einer Kassiererin/eines Kassierers 
Frau Mechthild Schneider wird vorgeschlagen. Sie wird einstimmig, bei einer Enthaltung, 

wiedergewählt. Sie nimmt die Wahl dankend an.  

  

e) Wahl von bis zu 4 Beisitzer/innen 
Es werden Gabriele Eilers, Karl-Heinz Jacob und Marion Starke vorgeschlagen. Ein 4. Beisitzer 

kann nicht gefunden werden. Alle drei werden, bei 2 Enthaltungen, wiedergewählt und nehmen 

die Wahl dankend an.  

 

 

TOP 10 – Wahl zweier Kassenprüfer 

 

Für das Amt der Kassenprüferin stellt sich Frau Claudia Wittek weiterhin zur Verfügung. Frau Annemarie 

Werning bittet um Ersatz für ihr Amt. Sofern sich bei der JHV niemand bereit erklärt, würde sie jedoch 

das Amt weiterführen. Die Nachfrage von Sigrid Hilbig fiel negativ aus. Frau Claudia Wittek und die 

abwesende Frau Annemarie Werning werden einstimmig wiedergewählt.  

 

 

TOP 11 – Anträge 

 
Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

 



TOP 12 – Quartiersmanagerin Frau Andresen berichtet 

 
Quartiersmanagerin Frau Bärbel Andresen berichtet von dem Projekt „Soziales Schulhalbjahr“, das 

dieses Jahr, aufgrund des großen Anklangs, zum zweiten Mal stattfindet. Es basiert auf der 

Zusammenarbeit zwischen Avendi, als Hilfesuchender, der Phorms-Schule, als Helfer, und Mitgliedern 

der brücke. Das Projekt hat sich als festen Bestandteil in der 9. Klasse der Phorms-Schule etabliert, so 

dass momentan 21 Schüler/innen daran teilnehmen.Im Februar begann das Projekt und am 4. Juni findet 

die Abschlussveranstaltung mit Zeugnisübergabe statt. Die Treffen finden 14-tägig für 1,5 Stunden statt, 

in denen sich 2 Menschen (jung und alt) begegnen, sich austauschen, voneinander lernen und 

gegenseitig Freude schenken.  

3 Mitglieder geben passende Anekdoten preis. Im Anschluss erklärt Frau Andresen weitere Projekte der 

Sozialen Stadt, wie den Mittagstisch und die Nähwerkstatt.  

 

Sigrid Hilbig lobt die Arbeit von Frau Andresen, ohne die diese Projekte in Steinbach nicht existieren 

würde. 

 

 

TOP 13 – Verschiedenes 

 
Die Vorsitzende lädt alle brücke-Mitglieder im Namen des Geschichtsverein zu einem Kaffeenachmittag 

im Backhaus am 2.06.2019 ein. Es wird verbunden mit einem Vortrag und einer exklusiven Führung 

durch die Ausstellung der Brummermann-Siedlung. 

 

Das Helferfest am 12. März 2019 fand großen Anklang. Es war ein schöner Abend und Frau Hilbig 

verspricht, dieses Fest zu wiederholen. 

 

Dieses Jahr findet keine Jahresfahrt der brücke statt, da in Steinbach verschiedene Institutionen 

Seniorenfahrten anbieten. Sollte Interesse bestehen und sich jemand bereit erklären die Fahrt zu 

organisieren, wird es nächstes Jahr wieder ins Programm aufgenommen.  

 

Es ist für die brücke gesetzlich vorgeschrieben einen Datenschutzbeauftragten vorzuweisen. Es wird 

weiterhin nach einer passenden Person gesucht, nachdem zwei potentielle Kandidaten kurzfristig 

abgesprungen sind. 

 

Frau Helga Send fragt nach, wie sie aufgrund der neuen Datenschutzverordnung mit Bildern auf der 

Internetseite verfahren soll. Herr Möller erklärt, dass nur bei Einzelbilder die jeweilige Person der 

Veröffentlichung zustimmen muss, bei Gruppenbildern muss man es dulden. Frau Send arbeitet auf 

Anweisung des Vorstands, so dass sie nicht belangt werden kann, versichert die Vorsitzende.  

 

Bei dem diesjährigen Stadtfest wird die brücke ohne eigenen Stand mit im Vereinszelt vertreten sein. 

 

Es wurde angeregt eine Rollator Schulung anzubieten. Der Vorstand wird diesen Vorschlag besprechen. 

 

Herr Entzeroth bittet die Anfangszeit für die Jahreshauptversammlung im nächsten Jahr von 18 Uhr auf 

19 Uhr zu verschieben. Bei einer Abstimmung per Handzeichen stimmt die Mehrheit für 18 Uhr. 

 

Sigrid Hilbig weist auf die nächsten Termine hin:  

- 5.05.2019 Kaffeenachmittag 

- 22.-23.06.2019 Stadtfest 

- 25.08.2019 Sommerfest 

 

Die Vorsitzende bedankt sich für das Vertrauen zur Wiederwahl, für das zahlreiche Erscheinen und 

beendet die Sitzung um 19:15 Uhr. 


